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BEITRAG ZUR COLEOPTZRENFAUNA VOR GRAN CANARIA 


(KANARISCHE INSELX) 


Heinz MITTER, Steyr 


Einleitung l 

anläßlich eines Aufenthaltes auf Gran Canaria in der 
Zeit vom 12. bis 19. Februar 1978 nazm ich die Celegen- 
heit wahr, mich mit Ger Coleopterenfauna dieser Insel 
náher Zu bescháftigen. Lie Ergebnisse dieser Reise sol- 


len im folgenden kurz dargestellt werden. 


Geogrannischer Überblick 

Lie Keneriscoen Inseln liegen zwischen 27 und 30 Grad 
nördl. Breite und zwischen 13 und 18 Grad westl. Länge 
vor der kordwesiküste Afrikas. Die Entfernung vom afri- 
kanischen Kontinent beträgt etwa 90 - 300 kn, die Ent- 
fernung von der Südspitze Spariens hingegen etwa 1000 km. 


Der ganze Archipel ist vulkanischen Ursprungs und be- 
steht aus sieben groBen Inseln (Gran Canaria, Teneriffa, 
Fuerteventura, Lanzarote, La Palma, Gomera, Hierro) und 
mehreren kleinen. Die Gesamtfläche beträgt 7273 kn*. Die 
inseln wercen von Golfstrom und den Passatwinden beein- 
fluBt, was zum stets frinlingsnaften Xlima beiträgt. 


Gran Canaria zühlt über 500.000 Ew. und ist mit 1532 ku” 
drittgrößte Insel des Archipels. Das Landschaftsbild ist 
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durch vielfältige Gegensätze geprägt, Geshalb wird sie 
oft auch "Insel der fünf Kontinente" genannt. Die lorc- 
seite ist infolge der Niederschläge, die sich durch das 
Auftreffen des Passatwindes vor den Cebirgen bilden, 
fruchtbar. Riesige Bananenplantagen beherrschen das Land- 
schaftsbild. Für das Innere der Insel sind mächtige Zent- 
ralgebirge charakteristisch (Pico de las Nieves 1950 mj. 
Von diesen Bergmassiven zienen sich tief eingeschnittene 
Schluchten bis zum Meer hinab. Die Südseite der Insel ist 
trocken und wüstenhsft, auffallence Pflanzen sind vor 
allem Kakteenarten und eine endemische Wolfsmilcrart. 


Lie mittlere Jahrestemperatur der Tiefenzone beträgt 24 
Grad C. Niederschlüge sind vorwiegend auf das Winternalb- 
jahr beschränkt, die Niederschlagswerte können 600 - 800 zn 
erreichen, sind jedoch sehr schwankend uri abhängig von 
der geographischen Lage. 


Die natürliche Vegetation weist eine Gliederung in Hónen- 
stufen auf (im Norden Zone unter dem Nebel, Netelzone un 
Zone über dem Nebel). 


Verzeichnis der aufgefundenen Arten 

CARABIDAE ; | 

Calosoma mederee maderae F.: 12.2.78 Kaspalomes, 1 veib- 
chen in der ábenddánmerung vor Ger Eingangshalle des 
Hoteis. 

EFterostichus canariensis BRULLE: 17.2.78 Agaete, 2 Ex. 
unter Steinen. 


BAPHYLISILAZ 
Goerius canariensis GEM. et HAR.: 12.2.78 Sen llateo, 2 Zx. 
in der Nebelzone in ca. 1000 m unter Steinen. 


ZALACHIIDAZ 
£ttalus pellucidus WOLL.: 17.2.78 Agaete, 5 Ex. auf Blüten 
(Chrvsanthemun spec.). 


CORYNETIDAZ 
Necrobia rufipes GEER; 12.2.78 Maspalomas, 6 Ex. en vertrock- 
netem Schafsxadaver. 
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DERSESTIDAE 

ermestes frischi KUG.: 12. und 13.2.78 Maspalomas, 4 Ex. 
auf Schafskadaver. 

Dermestes bicolcr F.: 12.2.78 Maspalomas, 1 Ex. auf Schafs- 





c 








kadaver. 
Attesenus fasciatus WOLL.: 16.2.78 Xaspalomas, 1 Ex. im 
Hotelgarten. 





DERZXZSTIDAE 

Dermestes frischi KUG.: 12. und 15.2.78 Haspalomas, 4 Ex. 
auf Scnafskadaver. 

Dermestes bicolor F.: 12.2.78 aspalomes, ! Ex. auf Schafs- 
kadaver. 

Attagenus fasciatus WOLL.: 16.2.78 Maspalomes, 1 Ex. in Hc- 
telgarten. 


COCCINSTLIDAE 


Scymnus canariensis WOLL.: 16.2.78 liasralones. 
Aconia variegata GCEZE: 16.2.78 iaspalomas. 


Coccinelle septempunctata L.: 14.2.78 Xespalomas. 
Platynaspis bells WOLL.: 16.2.78 Maspalonas. 


ANOBIIDAE 
Theca hirtula WOLL.: 13.2.78 Wespalonas, 4 Ex. auf sardiger 
Untergrund unter sonnenbeschieneren Steinen unà ciliz- 


resten., 


ANTHICIDAE 
Anthicus opaculus WOLL.: 12.2.78 Xaspalomas, 2 Ex. unter 
Steiren! 


KORDELDIDAE 
Anaspis proteus VOLL.: 17.2.78 Agaete, Ex. auf Bliiten. 


TENFBRIONITAL 

Arthrodinus obesus BRULL%: 13.2.78 San bateo, 4 Ex. 

Zophosis vagens ERULLE: 12. und 14.2.78 Xespalomas, 5 Ex. 
auf Feldwegen und unter Steinen. 

Hegeter tristis P.: 14. und 16.2.78 Maspalomas, 13 Ex. un- 
ter Steinen am Wegrand, 1 Ex. auch am Abend beim Licht. 
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Pimelia euriculate WOLL.: 18.2.78 Xaspalomas, 8 Ex. an 
ande Ger Lünen unter Steinen, en späten hachnitiag 
euch en hege laufend. “Manche waren im lockeren Sand 
unter Steinen fast ganz vergraben. 

Pimelia sparsa BRULLE: 17.2.78 Agaete, 20 Ex. unter Stei- 
nen am Straßenrand. 

Gonocephalum oblitum WOLL.: 12.-19.2.78 Maspalomas, 25 Ex. 
unter Steinen. : 

Crypticus nitidulus WOLL.: 12. und 14.2.78 Maspalomas, 

10 £x. unter Steinen. 
Pseudostena fosscria WOLL.: 16.2.78 Maspalomas. 





SCARABAEIDAE 
Gotoma bipartita BRULLE: 13.2.78 Roque Nubio, 30 Ex. in 
1500-1700 m über Gräsern schwármend. 
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